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Wettkampf- und 
Teilnahmebedingungen 2019

Allgemein
Die outdoortrophy ist eine Extrem-Sport-Veranstaltung. Jeder Wettkämpfer muss über eine 
ausreichende Kondition und Erfahrung in seiner Disziplin verfügen. Jeder Teilnehmer hat bei 
der Startnummernausgabe die Wettkampfbedingungen zu unterschreiben, ansonsten wird 
die Starterlaubnis nicht erteilt. Des weiteren ist die Teilnahme am Wettkampfmeeting Pflicht. 
Die Strecke ist zur Besichtigung freigegeben. Das Training bzw. die Besichtigung der einzelnen 
Streckenabschnitte obliegt der Verantwortung des jeweiligen Wettkämpfers. Der Veranstalter 
übernimmt an Schäden (auch an Dritten) keine Haftung. Außerhalb der offiziellen Trainingszei-
ten sind darüber hinaus die Rechte der jeweiligen Grundstückseigentümer zu beachten.

Startberechtigung
Startberechtigt sind alle Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Teilnahme zwischen 
16 und 18 nur mit schriftlicher Sondergenehmigung des outdoortrophy-OK und mit Einwilligung 
der Eltern.

Anmeldung
Online unter: www.outdoortrophy.com. Die Anmeldung ist gültig, wenn die Anmeldekarte (Mail 
/ Papier) vollständig ausgefüllt vorliegt und das Nenngeld eingegangen ist. Das Nenngeld be-
trägt EUR 240,00 pro Team, Early Bird Euro 200.- bis 31.01.2019. Nenngeld für Solo- und Single  
Athleten EUR 60,00. Nennschluss ist der 18.05.2019. Änderungen der Teilnehmer sind bis 
09.06.2019 möglich! Spätere Änderungen werden nur in Ausnahmefällen genehmigt! Im Nenn-
geld sind inbegriffen: Liftkarten (Berglauf + Para) am Wettkampftag, vergünstigte Liftbenützung 
ab 13.06.2019, gratis Parkplätze, Streckenmarkierung und Sicherung, Helferentschädigung, 
Rangliste, Pastaparty (Freitag nach dem Wettkampfmeeting), Kuchen und Obstbuffet, Duschen, 
Eintritt zur „outdoortrophy-night“ im HIGH 5, outdoortrophy- 
T-Shirt, 13.000.- € Geldpreise und wertvolle Sachpreise.

Bankverbindung
HIGH 5 outdoor GmbH
IBAN:	 AT41 4571 0004 5100 2814
BIC:	 VOVBAT2B

Zeitnehmung
Jeder Wettkämpfer bekommt einen Chip für die Zeitnehmung. Dieser Chip ist jederzeit am Körper 
zu tragen! Auf der Strecke sind Kontrollpunkte angebracht, die die Zeit anzeigen und LIVE ins 
Internet und an die Anzeigetafeln im Start / Ziel Gelände übertragen. Wer den Chip vergisst 
oder verliert ist disqualifiziert.
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Annulierungen
Sind schriftlich und mit ärztlichem Zeugnis bis 28.06.2019 möglich (100% des Startgeldes  
werden erstattet).

Änderungen der Anmeldung
Änderungen der Teilnehmer sind bis 09.06.2019 möglich! Spätere Änderungen werden mit 
einer Gebühr von 10.- EURO verrechnet!

Wettkampfbüro
HIGH 5 - Bahnhof Lingenau; Eisenbahn Waggon - Freitag 16:00 bis 18:00 Uhr und 20:00 bis 
21:00 Uhr, Samstag 10:00 bis 19:00 Uhr und 20:00 bis 21:00 Uhr.

Startnummern
Ausgabe nach Abgabe der unterzeichneten Wettkampf-/Teilnahmebedingungen am Freitag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr im Wettkampfbüro.

Start 
Dorfplatz Egg

Ziel
HIGH 5 - Bahnhof Lingenau

Wettkampfablauf
Freitag, 21.06.2019
18:30		  Wettkampfmeeting – Verpflichtende Teilnahme für alle Wettkämpfer!

Samstag, 22.06.2019
09:30		  Berglauf Start „outdoortrophy solo“ (DORFPLATZ EGG)
10:10		  Berglauf Massenstart (DORFPLATZ EGG)
11:20 - 12:40	 Übergabe an den Paragleiter (NIEDERE)
11:40 - 13.00 	 Übergabe an den Kajaker (KRAFTWERK)
12:10 - 14:00	 Übergabe an den Mountainbiker (HIGH 5)
13:20		  Massenstart aller Biker, die noch nicht von ihrem Kajaker abgeschlagen  
		  wurden (HIGH 5)
13:50 - 17:00	 Zieleinlauf (HIGH 5)
19:00		  Siegerehrung (HIGH 5)
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Streckenlänge
Berglauf:	 12 km / 1116 hm, Forstwege, steile und schmale Bergpfade
Paragleiten:	 7,5 km, 10 min. Lauf, Start, Boje, Zielpunktlandung
Kajak:		  6 km, 4 m Klippenstart, Wasserfall, Stromschnellen, Slalom, Eskimorolle
Mountainbike:	 31,2 km / 1636 hm, Forstwege, Trails, Tragepassagen, Downhill

Gesundheit
Jeder hat dafür Sorge zu tragen, dass er den körperlichen Anforderungen des Wettkampfes 
gerecht wird. Jeder nimmt auf eigenes Risiko teil!

Sicherheit
Helmpflicht für Biker, Paragleiter, Kajakfahrer. Jeder muss auf seine eigene Sicherheit achten, 
dementsprechend handeln und gegebenenfalls den Wettkampf abbrechen.

Verpflegung
Getränke und Essen wird während des Wettkampfes für die Biker und Läufer zur Verfügung 
gestellt. Nach der Disziplin erhalten Mountainbiker, Bergläufer, Paragleiter und Kajakfahrer  
Getränke. Im Ziel stehen außerdem allen Wettkämpfern Schupfnudeln zur Verfügung.

Training
Das Training erfolgt ausschließlich auf Risiko jedes Teilnehmers. Die Strecke ist nur zur Besichti-
gung freigegeben. Die Strecke wird bereits am 19.06.2019 ausgeschildert. Die Strecke ist NICHT 
für den Verkehr gesperrt!

Haftung
Die Teilnahme an der outdoortrophy ist mit gewissen und ungewissen Gefahren verbunden. 
Der Veranstalter, die beteiligten Gemeinden, die Wegehalter, die Tourismusverbände und alle 
Mitarbeiter des Events lehnen jede Haftung für sämtliche Ansprüche gleich welcher Art und 
daraus entstehende Folgen von Teilnehmern, auch gegenüber Dritten - vor, während und nach 
der Veranstaltung - ab ! Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene Gefahr teil. Darüber hinaus bestä-
tigt der Teilnehmer mit seiner Unterschrift, dass er über eine aufrechte persönliche Haftpflicht-
versicherung verfügt.

Fundbüro
Es wir auch keine Haftung übernommen für verlorene oder gestohlene Gegenstände.  
Gefundene oder verlorene Gegenstände können im Wettkampfbüro abgegeben und  
abgeholt werden
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Versicherung
Alle Teilnehmer müssen sicherstellen, dass sie eine gültige Versicherung haben, die die  
Folgen eines allfälligen Unfalls während der Veranstaltung und Schäden die sie Dritten  
zufügen können, deckt!

Reglement / Disqualifikation
Massenstartaufstellung erfolgt nach Profi/Amateur/Damen, sowie den letztjährigen Platzierun-
gen. Das Wettkampfkomitee behält sich das Recht vor, das Reglement jederzeit abzuändern 
bzw. zu ergänzen. Die STVO (Straßenverkehrsordnung) ist immer zu beachten!

Disqualifikationsgründe
•	 Es ist keine fremde Hilfe während des Rennens erlaubt (Windschatten fahren, Bike tragen.....)
•	 Teilnehmer, die zu spät am Start erscheinen
•	 Kontrollposten nicht passieren
•	 Verlorener Chip für Zeitnehmung
•	 In abgesperrten Streckenabschnitten unterwegs
•	 Anweisungen des Sicherheitspersonals nicht Folge leisten
•	 Nicht an das gültige Reglement bzw. Anweisungen der Wettkampfleitung halten
•	 Wer Abfälle außerhalb der dafür vorgesehenen Abfallsektoren wegwirft
•	 Ohne Nummer keine Starterlaubnis und keine Wertung
•	 Flug ohne Rettungsgerät
•	 Paragleiter ohne komplette Ausrüstung im Ziel (Equipment, Helm, Gurt, Schirm, Rettungsgerät)
•	 Nichterreichen der Boje
•	 Keine gültige Nummer im Schirm
•	 Nummer nicht erkennbar
•	 Nicht abgewunken
•	 Gefährliches Fliegen
•	 Doping

Profi / Amateur
Jedem Team steht es frei in der Profiklasse zu starten.
Bei den Amateuren gilt folgende Einschränkung: Teams mit einem oder mehreren Teilneh-
merInnen, die in den letzten 2 Jahren unter den Top 5 der Einzelwertung (Profi oder Amateur-
klasse) gewertet wurden oder unter den Top 10 bei Welt oder Kontinentalmeisterschaften bzw. 
Olympischen Spielen oder unter den Top 3 bei Weltcupgesamtwertungen waren, sind nicht 
berechtigt in der Amateurklasse zu starten.

Unfälle
Unfälle und Verletzungen sind der Wettkampfleitung (Wettkampfbüro) sofort zu melden. 
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Protest
Jegliche Art von Protest ist bis spätestens 30 Minuten nach Ankunft des letzten Wettkämpfers 
beim Wettkampfbüro schriftlich gegen eine Kaution von Euro 100.- einzureichen. Über alle strit-
tigen Fragen entscheidet das Wettkampfkomitee. Wird dem Protest stattgegeben, erhält der 
Teilnehmer die Gebühr retour erstattet.

Sponsorenflächen
Es ist jedem Teilnehmer untersagt, jegliche Sponsorenfläche (Startnummern, Transparente 
etc.) zu verdecken oder zu entfernen. Weiteres ist es untersagt eigene Sponsoren entlang der 
Strecke anzubringen. Die Körperfläche und die Flächen an dem jeweiligen Sportgerät können 
mit Ausnahme der oben erwähnten Einschränkungen verwendet werden.

Startnummern
Lenkernummern müssen am Lenker montiert sein, Rückennummern am Rücken, Brustnum-
mern mindestens in der Höhe der Brustwarzen, damit bei einem Interview der Sponsor zu 
sehen ist!

Wettkampfkomitee
Wettkampfleitung:	 Chris Alge	 +43 699 11004444
Berglauf:		  Günter Ernst 	 +43 664 1008278 
Paragleiten:		  Pierre Ströhle	 +43 664 88546421
Kajak:			   Rene Feuerstein	 +43 664 8208877
Mountainbike:		  Linus Gmeiner	 +43 680 5505442
Wettkampfbüro / Info:	 Erika Lerchenmüller	 +43 664 3631609

Kampfgericht
Chris Alge, Günter Ernst, Pierre Ströhle, René Feuerstein, Linus Gmeiner

Veranstalter
HIGH 5 outdoor GmbH - bahnhof 248 - a-6951 lingenau 
t: +43 699 11004444; www.outdoortrophy.com - office@outdoortrophy.com
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Bildrechte
Jeder Wettkämpfer erteilt mit der Teilnahme an der outdoortrophy dem Veranstalter sc out-
doortrophy, den übertragenden TV-Anstalten und Medien sowie Fotografen das Recht, die 
von ihm gemachten Aufnahmen (Foto, Video und Audio) entschädigungslos und ohne zeitliche 
oder räumliche Einschränkung mittels jedes technischen Verfahrens auszuwerten und veröf-
fentlichen zu dürfen.

Aktuelle Infos
Flugwetter, Wasserablass zum Kajaktraining, Starterlisten (3 Tage vor dem Wettkampf ) auf 
www.outdoortrophy.com

Pressekonferenz
Die Pressekonferenz mit den Siegerteams der outdoortrophy - Profis / Amateure / Damen - 
findet am Wettkampftag um 16 Uhr im Start/Ziel Gelände statt. Diese ist verpflichtend für die 
3 Siegermannschaften, ebenfalls das Erscheinen des gesamten Teams bei der Siegerehrung - 
das Preisgeld wird sonst einbehalten.

Presse
Die detaillierten Ranglisten mit Bildern und Pressetexten sind nach Wettkampfende + Protest-
frist (18:30 Uhr) vor Ort und im Internet einsehbar. Die Starterliste ist am Wettkampftag im Renn-
büro erhältlich bzw. 3 Tage vorher vorbehaltlich der Änderungen im Internet.
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Berglauf
Geeignetes Schuhwerk beachten. Bodenmarkierung und Fähnchen. Keine Steighilfen (Spikes, 
Stöcke, etc.) erlaubt! Kleidersacktransport durch den Paragleiter des eigenen Teams (aus-
reichend warme Kleidung)! Die STVO (Straßenverkehrsordnung) ist immer zu beachten! Es ist 
keine fremde Hilfe erlaubt. Kein Schuhwechsel erlaubt. Brustnummern mindestens in der Höhe 
der Brustwarzen, damit bei einem Interview der Sponsor des Berglaufs zu sehen ist !

Paragleiten
Infoblatt mit allen Facts online auf: www.outdoortrophy.com

Disqualifikation
Bei unsportlichem Verhalten, Flug ohne Rettungsgerät, gefährlichem Fliegen, Kunstflug, Nicht-
erreichen der Boje, OHNE komplette Ausrüstung im Ziel, Gewichte, keine gültige Nummer im 
Schirm sowie bei Verstoß gegen die oben beschriebenen Regeln wird das Team disqualifiziert. 
Die Entscheidung darüber liegt bei der Wettkamfpleitung. Die nach dem Wettkampf leicht ab-
nehmbaren Streifen für die Nummern werden bei der Anmeldung im Wettkampfbüro mitaus-
gegeben.

Lizenz
Sonderpilotenschein oder österreichischer Paragleitschein, A-Lizenz oder Brevet. Gleichwertige 
ausländische Lizenzen werden anerkannt! Eine Überlandberechtigung ist nicht erforderlich, da 
das Fluggebiet für den Wettkampf nicht verlassen wird. 

Gleitschirme
Jeder Pilot darf zwei Gleitschirme bei der Anmeldung angeben. Welcher schlussendlich geflo-
gen wird, obliegt der strategischen Entscheidung des Piloten.

Versicherung
Der Pilot muss eine gültige Luftfahrthaftpflichtversicherung für sein Luftfahrzeug bzw. den Pilo-
ten (Haftpflichtversicherung) besitzen.
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Ausrüstung
Laut Zivilluftfahrzeug- und Luftfahrtgeräte-Verordnung (ZLLV) nach Österreichischem Bun-
desrecht muss für Gleitschirme jeweils ein Betriebstüchtigkeitszeugnis vorliegen, d.h. Gleit-
schirme dürfen nur nach Maßgabe der vom Hersteller im Betriebshandbuch festgelegten 
Verwendungs- und Einsatzarten, Betriebserfordernisse und Betriebsbeschränkungen betrie-
ben werden. Gurtzeug und Rettungsgerät müssen eine in Österreich gültige Zulassung haben. 
Ausländische Teilnehmer benötigen die in ihren Heimatländern vorgeschriebene Betriebs-
tüchtigkeitsnachweise. Unterliegen Ausrüstungsgegenstände einer gesetzlichen geregelten 
Zulassung, so muss diese auf Verlangen belegt werden. Helm- und Rettungsgerätepflicht. Der 
Halter ist zuständig dafür, dass alle Punkte erfüllt sind, andernfalls droht Disqualifikation. 

Rettungshubschraubereinsatz
Im Falle eines Rettungshubschraubereinsatzes wird dies durch ein großes rotes Kreuz am 
Landeplatz signalisiert. Alle in der Luft befindlichen Flieger müssen selbstverantwortlich sicher 
landen und dürfen den Rettungseinsatz nicht behindern. Der Headguide entscheidet über den 
weiteren Verlauf des Rennens.

Kajak
Die Wasserrettung ist am Start und im Ziel postiert. Weiters steht ein Fahrzeug in Bereitschaft. 
Es ist keine fremde Hilfe erlaubt. Ausnahme: Paddelwechsel bei Bruch, sowie Notfallmaßnah-
men der Wasserrettung bei Nichtreagieren des Teilnehmers ! Wenn der Teilnehmer OK sig-
nalisiert, wird nicht geholfen ! Keine Materialrettung. Kajaknummern müssen an der Brust und 
Rücken befestigt werden! Slalom Tore müssen in der vorgegebenen Reihenfolge umfahren 
werden! Pro Torfehler muss jeweils eine Zeitstrafe abgesessen werden! Diese wird durch einen 
Torrichter mittels Pfeife und Zeichen angekündigt und auch wieder aufgehoben.

Bedingungen / Disqualifikationsgründe
Jeder Kanute muss eine Schwimmweste, die den ICF-Regeln entsprechen, tragen! Ebenso 
Pflicht ist ein Helm und ein geeignetes Schuhwerk (Barfuss ist wegen der Verletzungsgefahr 
verboten).

Kajakmasse
max. Länge 380 cm. Nur Originalboote. Material: HTP oder PE. Kein Kevlar, keine Kohle, kein 
Polyester, kein Kiel. Bootskontrolle vor dem Start!

Kajaktraining
Am Freitag, den 21.06.2019 kann die Strecke besichtigt und der Rampenstart ab ca. 15:00 Uhr 
trainiert werden.
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Mountainbike
Jeder Teilnehmer ist für sein Bike selber verantwortlich. Das Austauschen des Bikes und der 
Felgen während des Wettkampfes ist nicht erlaubt! Eine technische Bikekontrolle findet nicht 
statt. Die STVO (Straßenverkehrsordnung) ist immer zu beachten ! Es ist keine fremde Hilfe  
erlaubt (Windschatten fahren, abschleppen, Bike tragen....)
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Teamanmeldung

Teambezeichnung:

Startnummer:

Startgeld:

Disziplin Name (Blockschrift) Unterschrift E-Mail-Adresse

Vers. Nr. Schirm Flugschein Nr. Schirm Nr.

Vers. Nr. Schirm Flugschein Nr. Schirm Nr.


